
                                                                                                                

Schüco Kunststofffenster einstellen 

Nach mehreren Jahren der Benutzung kann es sein, dass Sie das Gefühl haben, 

Ihr Fenster wäre undicht, schief, es würde schleifen oder sich nicht mehr 

leichtgängig öffnen und schließen lassen. In dem Fall ist es ratsam, das Fenster 

neu einzustellen.  

Egal, ob Sie ein Kippfenster- oder ein Dreh-Kipp-Fenster besitzen, das korrekte 

Einstellen des Fensters ist wichtig. Erfahren Sie, welche Stellschrauben Sie am 

Fenster betätigen können, um Probleme zu lösen und das Fenster korrekt 

einzustellen. 

Als Werkzeug benötigen Sie lediglich einen Inbusschlüssel sowie einen 

Schraubenzieher. 

Schieflage des Fensterflügels korrigieren: Dazu das Fenster mit Hilfe der 

Stellschraube für die diagonale Ausrichtung am unteren Ecklager anheben. Mit 

einem Inbusschlüssel solange im Uhrzeigersinn drehen, bis sich das Fenster 

entsprechend gehoben hat. Die neue Leichtgängigkeit durch das Öffnen und 

Schließen des Fensters überprüfen. 

Fenster streift seitlich am Fensterrahmen: Dies kann durch das Drehen beider 

Stellschrauben der diagonalen Ausrichtung korrigiert werden. Ein Heben des 

Fensters am oberen Scherenlager und ein Senken des Fensters am unteren 

Ecklager bringt dieses insgesamt näher zu den Scharnieren. 

Höhenanpassung des Fensters: Der nächste Schritt beim Einstellen des Fensters 

ist die Höhenanpassung. Mit der zweiten Stellschraube am Ecklager, kann das 

Fenster parallel gehoben und abgesenkt werden. Bitte achten Sie darauf, dass 

das Fenster möglichst mittig im Fensterrahmen platziert ist. 

Anpressdruck kontrollieren und anpassen: Als nächstes sollte der Anpressdruck 

kontrolliert werden. 

                                                                                                                

 

 



 

Wenn der Anpressdruck zu gering ist, sodass das Fenster nicht richtig schließt, 

sollte der Druck an den Schließzapfen auf der Griffseite des Fensters erhöht 

werden. Dazu die exzentrischen Schrauben ein wenig gegen den Uhrzeigersinn 

drehen. Ist eine Korrektur des Anpressdrucks auf der Seite der Scharniere nötig, 

kann dieser durch eine weitere Schraube am Ecklager, sowie durch eine weniger 

zugängliche Schraube am Scherenarm, verstellt werden. 

Prüfung: Am Schluss sollte noch überprüft werden, ob das Fenster richtig 

eingestellt wurde. Dazu das Fenster nacheinander um 90, 60 und 30 Grad öffnen. 

In keiner der Stellungen darf sich das Fenster selbständig öffnen oder schließen 

– dann ist es korrekt eingestellt. 


